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BRIEF VON [KONRAD III . ] ZURLAUBEN AN HPTM . BARTHOLOMAEUS RIGERT,
RAT VON SCHWYZ

Erster Teil des Briefes : s . AH 17/3

Im weitern übersende er ihm an das Hauptgut 200 Gl . sowie an

früheren Zinsrestanzen 75 Gl . 20 ss , ferner den Zins seit Marti¬

ni [ 1625 ] - ca . 1/3 Jahreszins also - im Betrage von 5 Gl . ,

total also 280 Gl . 20 ss . Dieser Betrag setze sich wie folgt

zusammen : An ganzen und halben Reichstalern 225 Gl . , an ganzen

Dicken 37 Gl . 20 ss sowie an ganzen Batzen 18 Gl . Damit seien

sämtliche Zinse bezahlt . Das Hauptgut betrage somit noch 700 Gl.

Der entsprechende Zins sei jedoch erst auf Martini [ 16 ] 26 fällig,

weshalb er ihn bitten möchte , noch etwas Geduld zu üben . Im wei¬

tern könne er versichert sein , dass er sein restliches Guthaben

in absehbarer Zeit zurückerstatten werde.

’’kauptgat gl . 700 £alt deA llni u.fä Acmt maivtlmiag d<Li> 1626 JaA gl . 52 1/2"

Original , mit Siegel . Dorsualnotiz von Rigert.
AH 31 , 226
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